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TOP VI  Tätigkeitsbericht der Bundesärztekammer  

  Titel:  Für volle Entscheidungsfreiheit beim PJ-Splitting  

Entschließung  

   

 

Auf Antrag von Herrn Dr. Botzlar, Herrn Dr. Rechl, Frau Dr. Lux und Frau PD Dr. Borelli 

(Drucksache VI - 78) fasst der 116. Deutsche Ärztetag folgende Entschließung: 
 

Der 116. Deutsche Ärztetag 2013 lehnt Einschränkungen bei der Aufteilung von PJ-

Tertialen (sogenanntes PJ-Splitting) durch Landesprüfungsämter ab. Insbesondere ein 

Verbot der Aufteilungsvariante "acht Wochen Ausland/acht Wochen Inland" wird explizit 

abgelehnt. Der 116. Deutsche Ärztetag 2013 fordert, die von der Novellierung der 

Ärztlichen Approbationsordnung (ÄAppO) intendierte PJ-Mobilität auch außerhalb 

Deutschlands in vollem Umfang zu ermöglichen.  

 

 


